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Liebe Leserin, lieber Leser

Kaum eine Mieterin wird nach ihren Wünschen

oder Bedürfnissen an eine Küche befragt, im

besten Fall werden einige Punkte vor einer

Renovation geklärt. Und dann geht es darum, ob der

Gasherd ersetzt, ob der Boden in der Lieblingsfarbe

des Verwalters oder nach anderen Kriterien

gewählt werden soll. An der Grösse der Küche

wird selten etwas verändert. Nur wer Glück oder

Geld hat, in eine Neubauwohnung, in ein

bürgerliches Quartier mit grosszügigen Bauten zu

ziehen, hat Aussicht auf eine Wohnküche, die es

dem kochenden Elternteil ermöglicht, einen Blick

auf die spielenden Kinder zu werfen. Aber auch

für Wohngemeinschaften jeden Alters ist die

Küche der zentrale Raum des gemeinschaftlichen

Lebens.

Die Klage, es werde ständig mehr Wohnraum

benötigt, zielt meiner Meinung nach ins Leere.

Mir scheint, die Raumaufteilung - grosse Stube,

Eltern- und Kinderzimmer, kleine Küche -, wie

sie vielenorts existiert, entspreche nicht mehr den

heutigen Lebensformen und Bedürfnissen. Eine

Freundin von mir ist derart empört über die Enge

ihrer Küche, dass sie plant, eine Wand

herauszubrechen. Wenn es sich nicht um eine tragende

Mauer handelt und die Verwaltung einverstanden

ist, habe ich ihr meine Hilfe zugesichert.
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